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 

Sehr geehrte Damen und Herren, Wien, im Februar 2018 
liebe Evangelische, 

im April wird in unserer Kirche gewählt. Wir sind stolz, dass Mitbestimmung und 
demokratische Entscheidungen die Evangelische Kirche prägen. Die Grundlage dafür 
ist die Taufe, die uns miteinander gleichberechtigt verbindet. Sie stiftet die 
Gemeinschaft, in der Freiheit und Verantwortung gelebt werden. 

Demokratische Kirche 
Zuerst werden für die kommenden fünf Jahre die Gemeindevertretungen in allen 
Pfarrgemeinden neu gewählt. Sie sind das Fundament für die weiteren 
Wahlentscheidungen in allen kirchlichen Funktionen – bis hin zur Gesamtkirche und 
dem Bischof/der Bischöfin.  

Gelebte Demokratie 
Mitbestimmung ist gelebte Demokratie. Aktiv wahlberechtigt sind alle Mitglieder der 
Evangelischen Kirche A.B. ab dem vollendeten 18. Lebensjahr, beziehungsweise 
Konfirmierte ab 14 Jahren. Selbstverständlich ist auch eine Briefwahl möglich. Die 
Unterlagen fordern Sie einfach bei Ihrer Pfarrgemeinde an.  

Aktive Mitbestimmung 
Bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr! Sie bestimmen mit, welchen Weg unsere 
Kirche in Zukunft gehen wird. Danke, wenn Sie sich daran aktiv beteiligen.  

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
Ihr 

Dr. Michael Bünker 
 Bischof 
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Mag.a Tina Bärenthaler

43 Jahre, Lehrerin, selbständige Trainerin
dzt. Mitglied der Gemeindevertretung
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
KinderSommerWoche	
Ich bin kontaktfreudig, offen für Neues und bringe meine Erfahrungen im Bereich der Teamarbeit  
gerne ein.

Andreas Finsterbusch

24 Jahre,  	Student, techn. Angestellter
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
Kindergottesdienst	
Erfahrung im Bereich Organisation, Planung und Durchführung von Kinder-, Jugend-,  
Junge Erwachsene- und StudentInnen-Freizeiten.

Mag. Klaus Augustin

52 Jahre	, Religionslehrer und autodidakter Künstler
dzt. Mitglied der Gemeindevertretung, 
Kunst und kulturelle Angebote | Gottesdienstgestaltung und Kirchendienst |  
Bildungsangebote (Sinn & Klang)
Einbringen möchte ich den kritischen Blick auf Kirche und Gemeindeleben, den Dialog mit Menschen 
jenseits religiöser Bindungen und die Auseinandersetzung mit unterschiedlichen künstlerischen Zugängen.

Gisela Decker

50 Jahre,  Angestellte
Jugend 
Frauen
	Ich möchte meine weltoffene, soziale Art in die Gemeindevertretung miteinbringen und meine Erfahrung 
auf dem Gebiet der Gemeindemitarbeit.

Elfriede Forstner-Schroll

48 Jahre, selbständig
Mithelfen, wo Hände benötigt werden
Wenn wir gemeinsam anpacken, können wir die Herausforderungen der Gemeinde meistern.

die kandidatInnen
Bitte kreuzen Sie höchstens 20 KandidatInnen am beiliegenden Stimmzettel an. 

Für die Abgabe Ihrer Stimme haben Sie zwei Möglichkeiten:

Persönliche Wahl am
Sonntag, 15. April 2018, Sonntag, 22. April 2018, jeweils von 11.00 bis 12.30 Uhr

im Gemeindezentrum von Heilandskirche und Erlöserkirche. 
Bitte Ausweis (und ggf. ausgefüllten Stimmzettel) mitbringen!

Briefwahl
Genaue Informationen auf der Rückseite dieser Ausgabe!
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Mag.a  Heidrun Haupt-Sitter

56 Jahre, Sportinstruktorin	
	dzt. Mitglied der Gemeindevertretung	
Stadtdiakonie 
Kirchendienst  
Sinn und Klang (Buffet), KinderSommerWoche
Ein offenes Ohr für Menschen –  zuhören können.

Dipl.-Päd.in Irene Hönicke-Krug

66 Jahre	, Lehrerin i. R. für Englisch und Musik, Religionslehrerin (Vertretungen)
dzt. Mitglied des Presbyteriums	
Kirchenkaffee | Kindergottesdienst | Sinn und Klang	
Meine Stärken: In schwierigen Situationen kann ich gut vermitteln und auf Leute zugehen! Das große 
Hobby ist die Musik, die ja lange mein Beruf war.

Sonnelind Haberl

68 Jahre	, Pensionistin (EDV-Mitarbeiterin) 
dzt. Mitglied der Gemeindevertretung	
Besuchsdienst | Gartenarbeit | diverse Mitarbeit
	Ich arbeite seit 30 Jahren in der Gemeindevertretung und viele Jahre auch im Presbyterium mit.  
Die evangelische Gemeinde als große Familie ist mir ein besonderes Anliegen. 

Mag.a Anke Hefen

41 Jahre	, Studium der Kirchenmusik, Sozialarbeiterin / Musiktherapeutin
dzt. Mitglied der Gemeindevertretung	
musikalische Gestaltung von Gottesdiensten (Orgel- und Flötenspiel) 
Aufgaben für bestimmte Anlässe (Texte lesen …)
Ich möchte mich bei sämtlichen Themen das Gemeindeleben betreffend, z.B. bei der Planung von Veran-
staltungen, einbringen. Weiters: Ideen, Meinungen bezüglich der Orgelmusik und Gottesdienstgestaltung.
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Walter Gschanes

67 Jahre, Pensionist (EDV-Bereich)
	dzt. Mitglied der Gemeindevertretung
Verkündigung 
ökumenischer Wandertag 
Organisation und Reiseleitung	
Nachdenken

Ulrike Fuchs

49 Jahre, Ergotherapeutin
	Frauengesprächskreis 
Jugendaktivitäten	
Kreativität, Erfahrungen als mehrfache Mutter, Liebe zur Natur und zum naturnahen Leben.

Edmund Göttlich

60 Jahre, Pensionist (IT-Bereich)	
Alles, was mit Behinderung zu tun hat 
Computer-Problemlösungen	
Ich möchte gerne meine Erfahrung im Bereich Menschen mit Behinderung einbringen.
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Dieter Knoblauch

55 Jahre, techn. Angestellter	
	dzt. Mitglied des Presbyteriums	
Bauangelegenheiten 
Öffentlichkeitsarbeit
	Gerne möchte ich mein berufliches und privates Netzwerk, wie schon in den letzten Jahren,  
in die Gemeindevertretung einbringen.

Mag.a Katja Neger, BSc

34 Jahre, 	Juristin, Psychologin in Ausbildung (dzt. in Karenz)
Kirchendienst und Kirchenkaffee 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
soziale Aktivitäten (Feste, KinderSommerWoche)
– Unterstützung bei juristischen und psychosozialen Fragestellungen 
– meine Freude „gemeinsam Gutes zu bewirken“

Wolfgang Ornig

53 Jahre, selbständig (EDV Bereich)
	dzt. Mitglied des Presbyteriums
Infrastruktur 
Tüfteln 
Arbeit mit Kindern	
Unterstützung von ehrenamtlichen MitarbeiterInnen bei ihrer Arbeit in der Gemeinde.

DI Alfred Kampitsch

57 Jahre, Projektleiter Softwareentwicklung
	dzt. Mitglied des Presbyteriums	
Bauangelegenheiten 
Finanzen	
Ich kann mehrjährige Erfahrung, Freundlichkeit, Geduld und Umsicht in die Gemeindevertretung  
einbringen.

Werner Martin-Malek

49 Jahre, EDV-Dienstleister, Brandschutzbeauftragter
	dzt. Mitglied der Gemeindevertretung	
Brandschutz | EDV | Backoffice
In die Gemeindevertretung bringe ich Genauigkeit, Besonnenheit und mein Wissen zu EDV  
und Brandschutz ein

Esther Ornig

19 Jahre, Schülerin	
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
Chor	
Ich möchte meine Erfahrung als Peers-Mediatorin in die Gemeinde einbringen. 
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Mag.a Maren Pressinger-Buchsbaum

41 Jahre, Juristin, dzt. in einem Bioblumen-Unternehmen tätig
Familie/Kinder | Umwelt/Nachhaltigkeit | Gottesdienste
	Ich bin ein kreativer Geist mit Liebe zur Natur, für neue Dinge offen, und versuche mein Umfeld  
damit anzustecken. Als Juristin und angehende Waldpädagogin freue ich mich auf die Mitwirkung  
in Sachen Kinder & Familie sowie Ökologie.
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Wahltermine
Heilandskirche und Erlöserkirche
Sonntag, 15. April 2018
Sonntag, 22. April 2018
jeweils von 11.00 bis 12.30 Uhr

Mag. Dr. Marko Alexander Scherllin

43 Jahre	, Wissenschaftler	
dzt. Mitglied der Gemeindevertretung	
Brandschutz 
Sicherheitsagenden 
Barrierefreiheit	
Erfahrung aus dem Einsatzdienst, Brandschutzbeauftragter

DI Gerhard Rapposch

56 Jahre	, Architekt, selbständig	
dzt. Mitglied des Presbyteriums	
Ökumene (Eheseminare) 
Bauangelegenheiten
	Sehr am Herzen liegen mir (und meiner Frau) als verbindend konfessionelle Familie alle ökumenischen 
Anliegen von verbindend konfessionellen Ehepaaren.

Christoph Ster

37 Jahre, Gärtner	
	dzt. Mitglied der Gemeindevertretung	
Bauangelegenheiten 
Hilfe im Garten
	Ideen und Hilfe rund um den Garten!

Dr. Daniela Raith

41 Jahre, Richterin	
Unterstützung bei Veranstaltungen
Bedingt durch meine berufliche Tätigkeit liegen meine Stärken beim Organisieren, in der Problemlösung 
und bei der Vermittlung zwischen verschiedenen Meinungen.
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Leitbild der Evangelischen Pfarrgemeinde
A.u.H.B. Graz-Heilandskirche  

mit der Tochtergemeinde Graz-Liebenau  
(Erlöserkirche)

Wir
Die Evangelische Pfarrgemeinde A.u.H.B. Graz-Heilandskirche ist mit rund 6.500 Mitgliedern (davon ca. 
1.500 in der Tochtergemeinde Liebenau) die größte Gemeinde der Evangelischen Kirche in Österreich.
Sie umfasst 8 Grazer Bezirke und 13 Gemeinden im Umland.
Die demokratischen Strukturen der Evangelischen Kirche bestimmen unser Gemeindeleben wesentlich.

Im Anfang war das Wort (Joh 1,1)
Ursprung und Mitte unseres Gemeindelebens ist die Verkündigung der Frohen Botschaft in Wort und Tat.
Herausfordernde Predigten, Seelsorge und Diakonie, Bildungsarbeit und erlebte Gemeinschaft sprechen in 
vielen Gruppen und offenen Angeboten alle interessierten Menschen an.
Hören und Handeln, Engagement und Meditation haben bei uns Platz und sind aufeinander bezogen.

Suchet der Stadt Bestes (Jer 29,7)
Die Heilandskirche ist gesellschaftspolitisch wach und engagiert. Wir stehen im Dialog mit Wissenschaft, 
Wirtschaft, Politik und Kultur.
Wir sind eine offene Gemeinde, die den ökumenischen und interreligiösen Dialog pflegt.
Durch vielfältige Beiträge sind wir in das soziale Netz der Stadt eingebunden und möchten zu einem besseren 
Miteinander in Graz beitragen.

Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid (Mt 11,28)
Wir begleiten und ermutigen Menschen an Wendepunkten und in Krisensituationen.
Als Minderheit in Österreich wissen wir uns besonders anderen Minderheiten und Menschen am Rand 
unserer Gesellschaft verpflichtet.

Hier ist gut sein (Mt 17,4)
Die Heilandskirche ist Ort der Begegnung und Raum zur Entfaltung.
Sie ist Ruhepol mitten in Hektik und Lärm des Alltages.
Alle Menschen, die uns besuchen, sind willkommen. Wir nehmen sie ernst und versuchen ihnen ein Stück 
Heimat und Orientierung zu geben. 
Ein besonderes Anliegen ist uns die Arbeit und Begegnung mit Kindern, Jugendlichen und jungen Familien.

Eine dreifache Schnur reißt nicht leicht entzwei (Pr 4,12)
Die Heilandskirche ist ein mittelständischer Wirtschaftsbetrieb mit zahlreichen Angestellten und noch mehr 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen.
Wir stellen uns der Herausforderung die notwendigen betriebswirtschaftlichen Standards mit ethischen 
Kriterien in Übereinstimmung zu bringen.
Haupt- und ehrenamtliche MitarbeiterInnen setzen sich in evangelischer Freiheit nach ihren persönlichen 
Möglichkeiten und Fähigkeiten ein.
Zusammenarbeiten, Konflikte austragen und miteinander feiern sind uns immer wieder ein neues  Anliegen.

Ich bin bei euch alle Tage (Mt 28,20)
In allem, was wir tun, vertrauen wir darauf, dass Gott beides schenkt: das Wollen und das Vollbringen.
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So beantragen Sie die Briefwahl (bis spätestens Mittwoch, 18. April):

Persönlich oder telefonisch im  
Pfarramt der Erlöserkirche,  
Raiffeisenstraße 166, 8041 Graz

T (0316) 47 24 81
Di und Mi 10.00 – 13.00
Do 15.00 – 18.00

Per E-Mail: pfarramt@evang-liebenau.at

Bitte dabei angeben: Name, Adresse und Geburtsdatum

Sie erhalten dann ein Kuvert für den Stimmzettel, ein vorfrankiertes  
Rücksendekuvert und eine genaue Anleitung.

Ihre briefliche Stimmabgabe muss spätestens am  
Sonntag, 22. April 2018, 12.30 beim Presbyterium eingelangt sein!


